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In eigener Sache
a

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

den Übergang und Start  ins neue Jahr haben
Sie hoffentlich alle gut überstanden. Nun ist  der
Januar schon wieder vorbei und Karneval liegt vor
uns. Wir wünschen allen Jecken vill Spaß an d´r
Freud.

Nachdem im Januar noch einigen aufgefallen
ist, dass sie keine Zeitung bekommen haben, sind
jetzt  unsere  Abozahlen  komplett:  315  Haushalte
im  Wohnpark  (von  663  Wohneinheiten)  wollen
auch in diesem Jahr die WOHNSTADT lesen. Das
sind etwas weniger als die Hälfte, aber von jungen
Mitbewohnern hören wir immer wieder,  dass sie
sich die Zeitung auf der Internetseite des Vereins
Pro Wohnpark ansehen. Dort kann man auch ältere
Exemplare einsehen. Zur Zeit sind dort alle Hefte
aus den Jahren 2021 und 2022 zu finden.

Immer wieder erinnern wir gerne daran, dass
wir uns über Beiträge und Zuschriften von Ihnen,
liebe Leser,  freuen. Am liebsten erhalten wir die
Texte digital an unsere Email-Adresse, die Sie im
Impressum  finden.  Aufwändige  Formatierungen
können Sie sich  getrost  sparen,  denn beim Um-
bruch muss eh alles auf die Zeitungswerte verän-
dert werden.

So viel für heute

Ihre WOHNSTADT-Leute

Bei allen,  die mir  die Türe geöffnet haben,
als  ich  unterwegs  war,  um  die  Jahres-
Abo-Beiträge für 2023 einzusammeln, möch-
te ich mich ganz herzlich bedanken! 
Auch  gab  es  ein  für  mich  unverhofftes
Wiedersehen verbunden mit viel Freude auf
beiden Seiten.
                                                 Irene Doepper
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Nachruf

Am 1.1. diesen Jahres ist Helga Langbehn
im Alter von 79 Jahren verstorben. 

Sie  war  eine  Wohnparklerin  der  ersten
Stunde.  Neben verschiedenen anderen  Ämtern
betreute  sie  die  Bibliothek im Wohnpark,  seit
Übernahme  von  der  Stadt  Kerpen  im  Jahre
1997,  mit  Leidenschaft  und  Engagement.  Zu-
ständig  für  den  Einkauf  der  Bücher,  hatte  sie
immer ein offenes Ohr für die Leser. Schöpfend
aus  ihrer  Liebe  zu  zeitgenössischer  Literatur
und ihrer persönlichen Einschätzung des Lesers
fand sie  mit  ihrer  freundlichen Art  immer die
richtigen Empfehlungen.

Liebe Helga, über viele Jahrzehnte musstest
du immer wieder gegen deine Krankheit kämp-
fen. Doch dein starker Wille und deine lebens-
bejahende Art haben dir noch viele schöne er-
füllte Jahre beschert. Wir sind unendlich traurig
und trauern mit deiner Familie.

 
Mach et joot liebe Helga!

Das Bibliotheksteam

Sperrmülltermine 2023

Hier  finden  Sie  die  Abfuhrtermine  für  Ihren
Sperrmüll  und  Elektro-
schrott.

Freitag, 17.03.
Freitag, 26.05.
Freitag, 14.07.
Freitag, 22.09.
Freitag, 24.11.

Bitte beachten Sie die Hinweise auf den Aus-
hängen, die Ihnen deutlich sagen, was alles  nicht
in die Sperrmüllsammlung gehört: Autoreifen, Au-
tobatterien,  Farbeimer,  Altöl,  um  nur  einige  zu

nennen.  Diese  Dinge müssen immer  wieder  von
unseren Hausmeistern aus den Bergen Sperrmüll
heraus  sortiert  und  gegen  Gebühr  extra  entsorgt
werden.

Termine im Blick

(GH) Es haben zwar alle Haushalte den Abfall-
kalender  der  Stadt  im  Briefkasten  vorgefunden,
aber  nicht  jeder  hat  die  veränderten
Abfuhrtermine registriert. 
Gelb: alle 14 Tage am Montag
Grau: wöchentlich am Dienstag
Blau: wöchentlich am Freitag
Braun:  bis  März  alle  14  Tage  am
Montag, danach jeden Montag.

Die  braunen  Tonnen  werden  von
unseren Gartenmitarbeitern rausgestellt und müs-
sen daher schon am Freitag ihren Platz am Stra-
ßenrand  einnehmen.  Für  die  anderen  Tonnen  ist
ein externer Dienst zuständig,  der die Tonnen in
der  Regel  am Abend vorher  bzw.  ganz  früh  am
Morgen an den Straßenrand rollt.

Und in dem Zusammenhang noch einmal die
Erinnerung: Kartons für die blaue Tonne bitte zer-
kleinern bzw. zusammenfalten. Und wenn die Ab-
fallsäcke für die gelbe und die graue Tonne nicht
so groß sind, geht viel mehr Müll in die Container.
Gehen Sie ruhig einmal mehr mit einem kleinen
Sack zur Tonne.

Clubraumtermine  für Februar 2023.

►  Am  Donnerstag  den  02.02.2023  ist  von
16:00 bis 18:00 Uhr Leseclub für alle Kinder.

►  Am  Freitag den 03.02.2023, ist von 16:00
bis 19:00 Uhr Kreativtreff.

►  Am  Donnerstag  den  09.02.2023  ist  von
16:00 bis 18:00 Uhr Leseclub für alle Kinder. 

►  Am Freitag den 17.02.2023 ist von 16:00
bis 19:00 Uhr Kreativtreff. 

►  Am  Donnerstag  den  23.02.2023  ist  von
16:00 bis 18:00 Uhr Leseclub für alle Kinder. 

►    Am Sonntag den 26.02.2023 ab 14:00 Uhr
Uhr gemütliches Beisammensein.
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Einladung zum Kaffeetrinken

Ab 14:00  Uhr  am Sonntag,  den  26.02.2023.
Lasst uns gemeinsam mehr Zeit zusammen und ei-
nen schönen Nachmittag
verbringen,  Kaffee  und
Kuchen in den Clubräu-
men  genießen,  sich  et-
was austauschen und ge-
mütlich beisammen sein.

Aus der WEG 1

Liebe Mitbewohnerinnen, liebe Mitbewohner,

der Start ins neue Jahr ist geglückt, auch wenn
nicht  immer  ganz  so  problemlos.  Näheres  dazu
finden Sie im Artikel auf S. 5.  

Eis  und  Schnee  sind  in  diesem Winter  kein
großes Thema. An den Tagen, an denen Feuchtig-
keit vom Vortag und Nachtfrost zu glatten Böden
geführt haben, wurde – sogar am Samstagmorgen
um 6:00 Uhr – gestreut. Danke für den Einsatz.

Die Arbeiten zur  Betonsanierung gehen auch
in diesem Monat weiter. Neben den Laubengängen
der Platanenallee 5 und 3 wird auch an der Bal-
konseite weiter mit der Arbeitsbühne gearbeitet, so
es das Wetter zulässt. 

Die nächste  Beiratssitzung ist  voraussichtlich
am 07.03.2023 um 18:00 Uhr in den Clubräumen.
Zu Beginn können Sie Ihre Anregungen und Fra-
gen vorbringen.

Passen Sie auf sich auf!
Gabriele Hettlage

Aus der WEG 2

Nur Fliegen! ….. ist nicht immer schöner.

Am 13.12.2022 fand auch für die WEG 2 die
ordentliche  Eigentümerversammlung  statt.  Hier
konnten zwei neue Beiräte gefunden und per Be-
schluss aufgestellt werden.

In  der  konstituierenden  Beiratssitzung  am
09.01.2023 wurden die Aufgaben der Beiräte ver-

teilt und protokolliert der Verwaltung übermittelt.
In diesem Rahmen, wurden wir mit einem fliegen-
den  Problem konfrontiert.  Einige  Anwohner  aus
der Nußbaumallee 16 sagten uns, dass es wohl seit
einiger  Zeit,  je  nach  Jahreszeit  und  Wetterlage,
Probleme mit Fliegen gibt. Hierbei handelt es sich
nicht nur um ein paar mehr Fliegen, wie allgemein
üblich, sondern um einen sehr „extremen Befall“.
Wir  beschlossen,  diese  Angelegenheit  fachmän-
nisch überprüfen zu lassen um herauszufinden, ob
es hausinterne Probleme gibt, die dieses Problem
verursachen oder verstärken, und ob man von Sei-
ten  der  Eigentümergemeinschaft/Verwaltung  was
dagegen tun könnte.

Glücklicherweise  hatten  wir  am  13.01.2023
den Kammerjäger vor Ort, der im Rahmen der all-
jährlichen Vorsorge hinsichtlich eines anderen Pro-
blems da war. Er sah sich das „fliegende Problem“
ohne  Mehrkosten  an,  was  an  dieser  Stelle  extra
nochmal  lobend  erwähnt  werden  sollte,  da  dies
nicht selbstverständlich ist.  Seiner Meinung nach
kommen die Fliegen von außerhalb der Wohnan-
lage, und aufgrund der Nähe zum Schlosspark und
seinen Anlagen kann man gegen diese nicht vor-
sorglich vorgehen. 

Hier hilft nur: Fenster zu, Fliegengitter/Fallen
installieren oder damit leben. Das sind zur Zeit die
einzigen Möglichkeiten.

Leider  konnten  wir  keine  Abhilfe  schaffen,
sondern nur dabei helfen herauszufinden woran es
liegt.

Aber es gibt auch dieses Jahr Dinge, bei denen
der Beirat helfen kann.

Sollte  es  Fragen,
Anregungen  oder  Pro-
bleme  geben,  kann
man sich melden. 

Die  Verwaltung
bleibt  weiterhin  der

erste Ansprechpartner in den meisten Fällen, gera-
de da es jetzt,  nach längerer  Zeit,  wieder  besser
läuft mit der Erreichbarkeit. 

Trotzdem haben wir ein offenes Ohr bei Pro-
blemen. Auch auf den Beiratssitzungen kann man
seine Anliegen vorbringen oder man meldet sich
bei einem Beiratsmitglied. In dem Zusammenhang
kann ich nur auf die Kontakte verweisen, die in je-
dem Haus aushängen.
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Auch wenn es etwas spät dafür ist, wünschen
wir  ein  gutes  und  hoffentlich  entspanntes  Jahr
2023.

Wer  aufmerksam liest,  merkt  vielleicht,  dass
sich der Schreibstil verändert hat. Das liegt daran,
dass  ich  nun  die  Aufgabe  für  die  Beiträge  der
WEG 2 übernommen habe.

Für die WEG 2 
Tobias van Helden
Euer Beirat

Sprengkraft
Gabriele Hettlage

Nach  zwei  Jahren  der
Enthaltsamkeit  war  das
Feuerwerk zur Begrüßung
des  neuen  Jahres  wieder
erlaubt und wurde auch von den Wohnparkbewoh-
nern reichlich genutzt. Aus dem Rhythmus und der
Farbfolge konnte man gut erkennen, dass sich die
Feuerwerksbatterien  weitestgehend  durchgesetzt
haben. Und lobend sei auch zu erwähnen, dass die
Knallerei nicht schon den ganzen Abend vor Mit-
ternacht zu hören und auch ca. 30 Minuten nach
Mitternacht wieder Ruhe eingekehrt war. Auch die
Beseitigung der Reste wurde nicht nur den Haus-
meistern überlassen.

Einige Jugendliche allerdings hatten sich dicke
Böller besorgt und probierten diese an allen Ecken
aus. So fing auf dem Innenhof der WEG 1 ein Pa-
pierkorb Feuer, das aber schnell gelöscht werden
konnte. Größerer Schaden entstand leider, als ge-
gen  02:30  Uhr  die  Feuerwehr  anrücken  musste,
weil ein Papiercontainer vor der Platanenallee 3 in
Brand geraten war. Selbstentzündung kann man si-
cher ausschließen, aber wie das Feuer entstanden
und wer dafür verantwortlich ist,  wer weiß.  Der
Container  wurde  schnell  gelöscht,  schmolz  aber
zur Hälfte zusammen und wurde inzwischen aus-
getauscht.

Und  richtig  geknallt  hat  es  dann  am
01.01.2023 gegen 17:30 Uhr, als Jugendliche, die
gesehen  aber  leider  nicht  erkannt  wurden,  im
Durchgang der Platanenallee 3/5a einen Böller in
den Zeitungskasten warfen. Seine Sprengkraft zer-

legte den Kasten komplett. Der Vorfall wurde bei
der Polizei zur Anzeige gebracht. 

Spaß zu haben am Knallen ist die eine Sache,
Sachbeschädigung  aber  kann  nicht  geduldet
werden.

Verbesserung

(GH) Nachdem sich in letzter Zeit die Erreich-
barkeit  der Verwaltung im Objektbüro verbessert
hat  –  zumindest  ist  das  Büro  immer  besetzt  –  ,
muss man jetzt auch nicht mehr mit den Finger-
knöcheln an die Scheibe klopfen. 

Es gibt seit kurzem eine Klingel, die am Rah-
men neben der Tür angebracht ist. 

Straßenkarneval in Türnich  2023

Nach 3 Jahren Corona Pandemie findet in die-
sem Jahr am Rosenmontag wieder ein Karnevals-
umzug in Türnich Balkhausen statt. 

Unter  dem Motto:  „Danze,  laache,  fiere,  dat
dunn mer nit  ver-
liere“ lässt es sich
die  KG Rut  Wies
BaTü trotz  all  ih-
rer  Schwierigkei-
ten  nicht  nehmen,
diesen  im  Ort
stattfinden  zu  las-
sen.  Der Zug star-
tet  am 20.02.2023
um 13:45 Uhr  im
Industriegebiet.
Der Zugweg bleibt
wie gehabt.

Auch  die
Wohnparkpiraten
sin widder dabei. Nach Rückfrage waren alle so-
fort begeistert und machen mit. 

Auf  unserer  letzten  Weihnachtsfeier  wurden
die neuen Piraten aufgenommen und durch unse-
ren Schiffsschreiner Stichsäge getauft, sodass jetzt
alle ihren Piratennamen haben.
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Die Gruppe besteht  in  diesem Jahr  aus  sage
und schreibe 25 Piraten. 

Mittlerweile  laufen  die  Vorbereitungen  auf
Hochtouren. In der Kamellebud wurde das Wurf-
material geordert. Die Büggel werden gepackt.

Ein eigenes Motto, auch das wurde gefunden:
„Mir sin Pirate un jage dat Jlöck. Setzt alle Sejel et
jit kein zoröck.“ 

Piratenkostüme waschen oder entstauben und
dann geht’s los.

Dann sin mer widder dabei ………………..
Die Wohnparkpiraten

Weg isser
Gabriele Hettlage

Nun scheinen die Pläne für den Marktplatz in
Türnich und den dort anzusiedelnden Aldi-Markt
einen Schritt weiter. Der REWE am Markt in Tür-
nich  hat  seine  Pforten  endgültig  am 31.12.2022
geschlossen.  Zum Glück  bleibt  der  Super-Markt
im ehemaligen Ihr-Platz-Ladenlokal erhalten.

Das Gebäude der alten REWE soll abgerissen
und das Gelände zwischen Markt und Graf-Hoens-
broech-Straße  mit  einem Aldi-Markt  neu  bebaut
werden. So hieß es jedenfalls im letzten Jahr. Und
auf  einem Portal  der  Stadt  konnten  auch  schon
Pläne eingesehen werden, die allerdings zur Zeit
nicht mehr im Netz zu finden sind. In dem Zusam-
menhang sind auch auf dem noch gar nicht so lan-
ge  fertig  gestellten  Marktplatz  erneut  Umbauten
geplant. Ziel ist die Schaffung von mehr Parkplät-
zen für die Kunden. 

Wir haben darüber ausführlich in der WOHN-
STADT Juli 2022 berichtet. Sie können den Arti-
kel, wenn Sie mögen, auf der Internetseite des Ver-
eins (wohnpark-tuernich.de) nachlesen. 

Allerdings  ergab  eine  Nachfrage  im  Januar
2023 bei  der  Stadt,  dass  zur  Zeit  noch die  Ver-
handlungen
mit Aldi Süd
laufen  und
noch  nichts
Konkretes
spruchreif
ist.

Ganz nah
Gabriele Hettlage

Nachdem außer dem Lidl kein Vollsortimenter
mehr  fußläufig  erreichbar  ist,  sollten  Sie  Ihr
Augenmerk auf zwei Angebote richten, die direkt
im Wohnpark zu erreichen sind.

Jeden Dienstag gegen 11:30 Uhr hält auf der
Pappelstraße  in  Höhe  der  Nr.  2  ein  Verkaufs-
wagen,  der  sich  als  Mini-Krämerladen entpuppt.
Neben  Eiern,  Wurst  und  Geflügel  gibt  es  Brot,
Kuchen und etliche andere Dinge, die man gerade

braucht und beim letz-
ten Einkauf vergessen
hat. Sie sollten sich al-
lerdings  ein  paar  Mi-
nuten  Zeit  nehmen,
denn die  Ankunftszeit
gilt  nicht  auf  die  Mi-
nute.

Donnerstags um 14 Uhr kommt  der Verkaufs-
wagen Golly´s in die Pappelstraße neben den Kin-
dergarten.  Angeboten  werden  herzhafte  schlesi-
sche Spezialitäten und leckere Wurstwaren. Auch
gibt es wöchentliche Sonderangebote. 

Probieren Sie beides einfach mal aus!

Übrigens ... in Sachen Februar …
Karin Geisler

Der 1. Februar ist der 32. Tag des gregoriani-
schen Kalenders, somit bleiben 333 Tage bis zum
Jahresende.

Und dass wir mal drüber gesprochen haben: 
Der  Februar  umfasst  28  Tage  und  alle  vier

Jahre im sogenannten Schaltjahr 29 Tage.  Bank-
technisch wird der Februar allerdings immer mit
30 Tagen gerechnet. 

Der  Monat  beginnt  jedes  Jahr  mit  dem glei-
chen Wochentag wie der Juni des Vorjahres. 

Und nach dem 28-Tage-Februar hat der Monat
März  logischerweise  identische  Tageszahlen  zu
den Wochentagen, will heißen: War der 1. Februar
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ein Mittwoch, so ist  der 1.  März ebenfalls  einer
und so weiter.

Ach was!
Der Februar ist ein eher kalter Monat, immer-

hin aber schon mit deutlich länger werdenden Ta-
gen. 

Was man sonst noch so alles findet:
Regenschirm-Tag!

Der Tag des Regenschirms ist – warum auch
nicht – der 10. Februar. 

Allen Schirmen voran war der Sonnenschirm,
ursprünglich eingesetzt zum Schutz vor der Sonne.
Verschiedensten  Überlieferungen und Darstellun-
gen entsprechend wurde der Sonnenschirm bereits
vor über 4000 Jahren in China genutzt. In Europa
bekam der Schirm erst  wesentlich später Bedeu-
tung, als die "vornehme Blässe" chic wurde. 

Zunächst  handelte  es  sich  hierbei  dann  um
schwere Baldachingebilde, die von mehreren Be-
diensteten über denen getragen wurden, die es sich
leisten konnten.

Anfang des 18. Jahrhunderts kam der französi-
sche Kaufmann  Jean  Marius  auf  die  Idee,  eine
leichtere und zusammenklappbare Version zu kon-
struieren. Und wieder einmal war es zuerst der ge-
hobene Adel, der den für damalige Verhältnisse lu-

xuriösen Artikel erwarb. Schnell galt es in der Da-
menwelt  von Paris  als  angesagt,  sich  mit  einem
der neumodischen Schirmchen sehen zu lassen.

Den  Einfall  zum
Schirm  als  Regenschutz
hatte  der  Engländer  Jonas
Hanway nur wenige Jahre
später,  aber  diese  Idee
konnte sich in der Londo-
ner Herrenwelt nicht sofort
durchsetzen.  Schirme  gal-
ten  als  absolut  weibliches
Accessoire.  Erst nach und
nach  gelang  es  Hanway,
den Schirm als  "Begleiter
für den Gentleman" zu eta-
blieren,  also als  stets  ver-

fügbaren  Schutz  für  die  Frau.  Mit  zunehmender
Eleganz in Herstellung und Optik fanden irgend-
wann auch die Herren der Schöpfung das Tragen
des Schirms adäquat und übernahmen den Schirm
als "Gehstock"-Ersatz.

Im englischen Wort  für  Schirm erkennt  man
übrigens  noch  die  ursprüngliche  Bedeutung  des
Gegenstands: “Umbrella” = aus dem lateinischen
“umbra” für Schatten hat sich durch kreative Ver-
niedlichung des Wortes quasi der "kleine Schatten"
ergeben.
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Für die nächsten Pfützentage:
Wer erinnert sich?

Karin Geisler

Und: Eins und zwei und drei und vier 
und fünf und sechs und sieben und acht 
und neun und zehn:
Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm -
und vorwärts, rückwärts, seitwärts, ran.
Hacke, Spitze, noch einmal!

Wenn möglich gehen alle Teilnehmer unterge-
hakt in einer Reihe.

Das  Zählen  erfolgt  rhythmisch  mit  jedem
Schritt,  beginnend  mit  rechts  auf  "Und",  ein
Schritt  für  jede  Silbe  bis  einschließlich  Re-gen-
schirm.

Bei „vorwärts, rückwärts, seitwärts, ran“ wird
mit  der  rechten  Fußspitze  in  die  entsprechende
Richtung aufgetippt,  dann nach vorn  die  Hacke,
nach hinten nochmal Spitze und bei "noch einmal"
macht die ganze Reihe einen kleinen Hüpfer auf
der Stelle. 

Dieser Spaß funktioniert übrigens nicht nur im
Februar oder bei Regen.

Flugbetrieb
Gabriele Hettlage

Vielleicht ist es nur mein subjektiver Eindruck,
aber  ich  meine,  die  Lärmbelästigung  durch  den
Flugbetrieb in Nörvenich hält sich in Grenzen. Die
befürchtete  Zunahme  des  Lärms  durch  die  zwi-
schenzeitlich dort stationierten Tornados stelle ich
persönlich nicht fest. Es kann aber auch daran lie-
gen, dass die Fenster im Winter geschlossen sind

und ich mich, außer zum Hundegang, nicht so oft
draußen aufhalte. Und ich weiß, dass jeder einen
persönlichen und vielleicht auch anderen Eindruck
hat.

Neben den Vermessungsflügen, die laut Anga-
be  auf  der  Internetseite  des  Geschwaders  in  der
Zeit von 12:30 bis 14:00 Uhr die Mittagsruhe ein-
halten  sollen,  sind für  Februar  Nachtflüge  ange-
kündigt. Diese finden hauptsächlich in der dunkle-
ren Jahreshälfte statt,  damit eine Belästigung der
Bevölkerung nach 22:00 Uhr möglichst vermieden
wird. Vom 06.02. bis zum 23.02. ist mit Fluglärm
in den Abendstunden zu rechnen.

Umtauschaktion
Gabriele Hettlage

Bereits  im  letzten  Jahr  habe  ich  ausführlich
über  die  Umtauschaktion  für  alte  Führerscheine
berichtet. Aufgrund einer EU-Verordnung müssen
alte Führerscheine für PKW oder Motorrad, seien
sie grau, rosa oder aus der DDR, in das europawei-
te,  einheitliche und fälschungssichere Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden. Damit die Ämter
mit  der  Umtauschaktion nicht  überlastet  werden,
ist  eine  Staffelung  vorgesehen.  So  sind  für  den
Stichtag des Umtauschs das Alter das Inhabers und
das  Ausstellungsdatum  des  Schein  maßgeblich.
Für  die  Geburtsjahrgänge  1953  bis  1958  ist  die
Umtauschfrist bereits im letzten Jahr verstrichen,
für die Jahrgänge 1959 bis 1964 seit Mitte Januar.
Schauen Sie in die Tabellen unten und machen Sie
sich eine Notiz im Kalender, wann Sie an der Rei-
he  sind.   Erst  Führerscheine,  die  nach  dem
19.01.2013  ausgestellt,  entsprechen  mit  ihrem
Scheckkartenformat der EU-Verordnung.

Bei  Führerscheinen  mit  Ausstellungsdatum
bis zum 31. Dezember 1998 ist das Geburtsjahr
des Fahrerlaubnis-Inhabers ausschlaggebend:

Fahrerlaubnis-Inhaber,  deren  Geburtsjahr  vor
1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 19.
Januar  2033  umtauschen,  unabhängig  vom Aus-
stellungsjahr  des  Führerscheins.  Die  Jahreszahl
2033 ist kein Druckfehler, sondern den älteren Se-
mestern lässt man gerne länger Zeit. 
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Für  die  Anderen  mit  Ausstellungsdatum  vor
dem  31.12.1998  gilt  für  die  Geburtsjahrgänge

●  1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
 (Frist  bereits  abgelaufen)

●  1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023
●  1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024
●  1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab
dem 1. Januar 1999 gilt das Ausstellungsjahr des
Führerscheins (*):

●  1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026
●  2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
●  2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
●  2008:  Umtausch  bis  19.  Januar  2029
●  2009:  Umtausch  bis  19.  Januar  2030
●  2010:  Umtausch  bis  19.  Januar  2031
●  2011:  Umtausch  bis  19.  Januar  2032
●  2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Ja-
nuar 2033

Der neue „Lappen“ kos-
tet eine Gebühr von 25,-
Euro  und  ein  aktuelles,
biometrisches  Passfoto
muss zur Ausstellung ab-
gegeben werden. 
Sollte  Ihr  Führerschein

an einem anderen als dem jetzigen Wohnort ausge-
stellt sein, müssen Sie dort per Brief, Telefon oder
online eine Karteikartenabschrift zu Ihrem Führer-
schein anfordern. Ein Nachteil gegenüber dem al-
ten Führerschein ist, dass er nicht mehr unbegrenzt
gültig ist, sondern das Dokument alle 15 Jahre er-
neuert werden muss. 

Aber keine Angst vor einer erneuten Prüfung
oder  einem  Gesundheitsscheck  –  beides  findet
nicht statt. Wenn Sie allerdings bei einer Polizei-
kontrolle mit einem alten Ausweis erwischt wer-
den, obwohl sie schon einen neuen haben müssten,
kostet es 10,- Euro Verwarnungsgeld. 

Und das kann man sich sparen!

Leserbrief

Autor der Redaktion bekannt

(Anm.  der  Redaktion:  Der  Brief  lag  uns  leider
nicht digital vor, so dass wir ihn gescannt haben.)

Veranstaltungen

Aus dem Internet haben wir für Sie einige Ver-
anstaltungen zusammengetragen.

04.02.2023 – 18:00 – 22:00 Uhr – JUZE Sindorf
HelloTeens  –  Party. Karnevalsparty  für  10-16-
Jährige. Eintritt 4,50 Euro. Dafür erhält man einen
Freibon für ein alkoholfreies Getränk. Es gibt auch
einen Kostümwettbewerb.

04.02.2023 – 19:00 Uhr – St. Maria Königin.
Sindorfer Orgelkonzert. Plankties und Airs. Mu-
sik aus Irland und England. Ulrike von Weiß an
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der Orgel und Claus von Weiß mit Whistles (Flö-
ten) und Low Whistles. Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.

06.02.2023 – 15:30-17:30 Uhr – Martinusbücherei
Beliebte  Bilderbücher  auf  der  Leinwand! Dr.
Brumm und der Megasaurus. Für Kinder von 5-7
Jahren.

06.02.2023 – 17:00 Uhr – Jahnhalle
Karneval 2023 –  Seniorensitzung mit Kaffee u.
Kuchen. Marita Köllner,Peter Horn, Ne Bergische
Jung, Stadtdreigestirn der Kolpingstadt und viele
andere. Karten für 15 Euro über den Seniorenbei-
rat der Kolpingstadt Kerpen, 02237 58 324. 

07.02.2023 – 20:15 Uhr – Euromax Kerpen
Best of Cinema: Basic Instinct mit Michael Dou-
glas  und  Sharon  Stone.  Ein  Erotik-Thriller  von
Regisseur Paul Verhoeven aus dem Jahr 1992.

08.02.2023 – 20:30 Uhr -Euromaxx Kerpen
Damenabend.  Magic Mike´s Last Dance. Mike
Lane hat seine Tage als Stripper Magic Mike mitt-
lerweile hinter sich gelassen und arbeitet stattdes-
sen in Miami als Barkeeper. 

10. + 11.02.2023 – 18:30 Uhr – Schloss Türnich
Freitags-/Samstagsmenü:  Umami,  der  5.  Ge-
schmack 2.0. „Umami“, ein sehr spannendes The-
ma für unseren Koch Ferdinand Klabunde. Seine
Küche  steht  ja  nun  schon  für  intensive  Ge-
schmackserlebnisse, aber hier wird sich etwas ge-
nauer  mit  der  Frage  beschäftigt  wie  der  Ge-
schmack von guten Produkten noch weiter intensi-
viert werden kann und der Fokus rückt in die Mitte
der Zunge. Preis: 75€ / Person inklusive Aperitif.
Anmeldung auf der Internetseite von Schloss Tür-
nich.

11.02.2023 – 16:00 und 19:00 Uhr – Capitol
MRS. HARRIS UND EIN KLEID VON DIOR.
Tragikkommödie.  In  den 1950-er  Jahren verliebt
sich  eine  verwitwete  Putzfrau  in  London  in  ein
Couture-Kleid von Dior. Obwohl sie nicht die fi-
nanziellen Mittel hat, den Entwurf direkt zu kau-
fen, beschließt sie, dass sie das Kleid irgendwann
haben wird. 

20.02.2023 – 13:45 Uhr – Türnich
Rosenmontagszug. Siehe Artikel S. 5.              

24. + 25.02.2023 – 18:30 Uhr – Schloss Türnich
Freitags-/Samstagsmenü:  Türkische  Spezialitä-
ten. Wer bei türkischem Essen nur an Döner denkt,
kennt  die  unglaubliche  Küche  der  Türkei  nicht.
Unser  Koch  Ferdinand  Klabunde  nimmt  sie  ge-
meinsam mit seinen Küchenhelferinnen Sibel und
Miryam auf  eine  Reise  an  den Bosporus.  Preis:
75€  /  Person  inklusive  Aperitif.  Anmeldung  auf
der Internetseite von Schloss Türnich.

25. + 26.02.2023 – 15:00 Uhr – Euromax Kerpen
Disney Chanel Mitmach-Kino Großes Kino für
die Kleinsten! Für Kinder zwischen 2 und 7 Jahren
kommt das DISNEY CHANNEL MITMACH-KI-
NO auf die große Leinwand. Ein Kinobesuch ist
ein Abenteuer,  besonders für die kleinen Kinder.
Aber einen ganzen Film lang still zu sitzen, das ist
oft  noch zu viel  verlangt.  Das DISNEY CHAN-
NEL  MITMACH-KINO  verbindet  den  Kinobe-
such deshalb mit der aktiven Teilnahme an kleinen
Spielen, Rätseln und Tanzeinlagen.

26.02.2023 – 15:00 Uhr – Capitoltheater Kerpen
Kerpener Kindertheaterbühne - Peter Pan. Ein-
tritt: 5 €, Ermäßigungen auf Anfrage. VVK: Rat-
hausinfo.  Info:  www.stadt-kerpen.de,  02237
58284. 

►  Das Tattoo-Studio zieht nach Aussage des
Betreibers in die frei gewordene Fläche des Coro-
na-Testcenters in der Platanenallee 5 a/b um.

►  Der Jahreswechsel 2022/2023 an sich blieb
relativ ruhig. Allerdings führte der Brand eines der
stehengebliebenen  Altpapier-Containers  im  Be-
reich  der  Platanenallee  3/5  gegen  2:30  Uhr  des
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Neujahrsmorgens  zum  Einsatz  eines  kompletten
Feuerwehr-Löschzugs.

►  Der Termin für die Sperrmüll-Abholung am
20.01.2023 hat auch dieses Mal die Bühne für die
üblichen  "Verdächtigen"  gebildet.  Die  Abholung
der  separat  platzierten  Elektrogeräte  lässt  Stand
dieser Zeilen noch auf sich warten.

►  Die Weihnachtsbäume wurden auf den da-
für vorgesehenen Fläche der drei WEGen abgelegt
und sind am 23.01.2023 abgeholt worden. Es sind
beachtliche „Berge“ zusammen gekommen.

Zum Kauf suchen wir einen Tiefgaragenplatz
in  der  WEG II.  Fam.  Patt,  Platanenallee  13,
Tel.: 01575 5208058.

3-Zimmer-Wohnung zu  vermieten,  renovie-
rungsbedürftig. 
Anfragen unter Tel.: 0221-896711.

Lösung Sudoku Januar.

8  9  3  7  1  2  4  5  6
7  4  1  5  6  9  8  2  3
3  5  2  6  9  7  1  4  8
1  7  9  8  4  3  2  6  5
6  8  4  2  5  1  7  3  9
9  1  7  3  2  5  6  8  4
5  2  6  1  8  4  3  9  7
4  3  8  9  7  6  5  1  2

Lösung Buchstabenrätsel Januar:
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Es muss am Wetter liegen ... 

Hier die aufzuspürenden Wörter für unser Februar-Suchrätsel:

DAUERREGEN - FEUCHTIGKEIT - NATUREREIGNIS - NIEDERSCHLAG - PLATZREGEN - 
REGENGUSS - REGENFAELLE - SCHAUER - SCHIETWETTER - SPRITZWASSER - TROPFEN - 
WASSERMENGE - WOLKENBRUCH
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